
Die Dschungelburg bietet vielfältige 
Möglichkeiten zum Klettern, Spielen, 
Hangeln, Turnen, Schaukeln und 
Rutschen auf unterschiedlichen Ebenen.  
Neben dem bestehenden Baum entsteht 
so ein kompakter 'Spiel-Raum' als 
Gegensatz zur Weite des Schulhofs.

Den Kletter- und Spielturm beklettert 
man entweder über die innenliegende 
Spiral-Podesttreppe, über den 
Kletterbaum oder aussenliegende 
Leiterstangen.  
Vom obersten Podest blickt man über 
die gesamte Burganlage, von einem 
anderen gelangt man über eine 
Dschungelbrücke zum Rutscheturm.  
Von diesem führt eine Hangelstange zu 
dem Bereich der Hüpfstämme und der 
Balancierstange, auf denen man 
natürlich auch sitzen und spielen kann.  
Die Vogelnestschaukel schließt den 
Kreis und bietet vielen Kindern Platz 
zum toben, schaukeln oder entspannen.

Die Elemente sind aus dauerhaftem 
Robinenrundholz und Lärchen- und 
Douglasienholz gefertigt, teilweise 
bildhauerisch bearbeitet und farbig 
gestaltet.
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